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1. Einführung 
Im VEB Kombinat Landtechnische Instandset­
zung wurde ein Programmsystem zur Le­
bensdaueranalyse (Leda) fabrikneuer, grund­
überholter und teilinstand gesetzter Baugrup· 
pen {Tafel 1) geschaffen. Hiermit konnte eine 
wesentliche Lücke im System der Zuverläs· 
sigkeitsanalyse [1) des Kombinats geschlos­
sen werden_ Seit dem Jahr 1983 erfassen die 
16 Betriebe der Baugruppeninstandsetzung 
des Kombinats in enger Zusammenarbeit mit 
durchschnittlich 45 Landwirtschaftsbetrieben 
von 1000 Landmaschinen Ausfallzeitpunkte 
und andere Angaben (Bild 1), so daß jetzt 
nach Fertigstellung des Programmsystems 
erstmals eine vollständige Auswertung mög­
lich ist. 

2. Anwendungsbedingungen 
Die anfallenden Datenmengen werden mit 
dem Bürocomputer A5120 mit der Konfigura­
tion 

gend beschriebene Programmsystem in 
TURBO-PASCAL unter dem Betriebssystem 
SCP erstellt. Mit ihm können bei ausrei­
chend großen Stichproben folgende Verglei­
che der mittleren effektiven Lebensdauer 
(Bewertungsmaßstäbe der Betriebsdauer: 
Monat und Kraftstoffverbrauch) durchge­
führt werden : 

Instandsetzungs- bzw _ Nutzungszeiträume 
- fabrikneue, grundüberholte und teilin­

stand gesetzte Baugruppen 
- grundüberholte Baugruppen gleichen 

Typs aus verschiedenen Instandsetzungs­
werken 

- Baujahr der Maschine (in Vorbereitung) 
- bestimmte Bedingungen im Einsatzbetrieb 

(in Vorbereitung). 
Die Schätzung der mittler-en effektiven Le­
bensdauer wird mit einer modifizierten Form 
der Maximum-Likelihood-Funktion für zen­
sierte Stichproben vorgenommen [2, 3)-

Hauptspeicher: 64 kByte 3. Funktionsweise [4] 
- Bildschirm: 2 kByte Das Programm zur Lebensdaueranalyse 
- Drucker: SD 1152 (Leda) liegt im Maschinencode vor und kann 

2 Diskettenlaufwerke darum wie üblich im SCP durch den Pro-
erfaßt, für maximal neun Jahre gespeichert grammanruf gestartet werden. Das Pro-
und ausgevtertet. Hierzu wurde das nachfol- gramm umfaßt 56 kByte . Durch die spezielle ---

Organisation der Programmabarbeitung wer­
den aber maximal nur 14 kByte im Haupt­
speicher belegt. Von einem Rahmenpro­
gramm (LEDA. COM) aus werden menüge-
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Bild 2. Überblick über das Programmsystem zur lebensdaueranalyse (leda) 
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steuert die übrigen Programmteile bei Bedarf 
in den Hauptspeicher geladen, wie 
- UPDATE 2 l. CHN zum Bearbeiten 

des variablen Teils 
der Lebensdauer­
datei 

COPYLEDA. CHN zum Kopieren der 
Lebensdauerdatei 

.,- SELE_ CHN zur Lebensdauer-

- FEHl. CHN 

- DRUCK. CHN 

- UPDATE 1 L. CHN 

analyse 
zur Fehlstellenana­
lyse der Lebens-
dauerdatei 
zum Ergebnis­
druck 
zum Bearbeiten 
des konstanten 
Teils der Lebens­
dauerdatei, 

und eine Reihe von Sonderfunktionen, u. a. 
zum Installieren des Programmsystems. Ein 
vollständiger Überblick ist im Bild 2 enthal­
ten_ 
Nach der Installation des Systems (Disketten 
formatieren; LPG/LlW-Adressen, Baugrup­
penbezeichnungen und konstanten Teil der 
Lebensdauerdatei je Maschine eingeben) 
können die auf dem Erfassungsbeleg 2 
(Bild 1) halbjährlich ermittelten Daten je Ma­
schine eingegeben werden. Für jeden 
Masehinentyp wird eine Diskette benötigt. 
Maximal können von 189 Maschinen in neun 

Erfassungsjahren der monatliche Kraftstoff­
verbrauch und 100 Ausfalldaten gespeichert 
werden. Weitere, aber bedeutungslose 
Grenzen des Systems sind, daß jeweils nur 
zweistellig Baugruppentypen, Landwirt­
schaftsbetriebe bzw. Instandsetzer ver­
schlüsselt werden können. 
Als Ergebnis liegen dem Anwender des Pro­
grammsystems je Maschine, Baugruppentyp 
und Hersteller/lnstandsetzer folgende Anga­
ben vor: 
- Anzahl der ermittelten Lebensdauerwerte 

(zensiert und unzensiert) 
- mittlere effektive Lebensdauer (Bewer­

tungsmaßstab: Monat, Liter Kraftstoffver­
brauch) 
Standardabweichung 
relative Anzahl der Ausfälle im Garantie -
zeitraum. " 

Zur Berechnung dieser Werte aus den ange­
fallenen Daten von z_ B. 140 Maschinen 
(5 Ausfälle je Jahr, 4 Erfassungsjahre) benö­
tigt der Bürocomputer A5120 rd_ 2 Stun­
den. 
Das Programmsystem ist auf dem Quellpro­
grammniveau portabel, so daß es auf allen 
Mikrorechnern lauffähig ist, die die Nutzung 
von TURBO-PASCAL gestatten, wie A 5120, 
A 7100, A 7150, ESER-PC-1834. 

4_ Zusammenfassung 
Im Beitrag wird ein' im VEB Kombinat Land-

Agritechnica '87 -
internationale Fachausstellung 
für Traktoren und Landmaschinen 

Im November 1987 fand zum zweiten Mal 
die "Agritechnica", die internationale DLG ­
Fachausstellung der BRD, in Frankfurt (Main) 
statt. Beteiligt waren 660 Direktaussteller und 
214 zusätzlich vertretene Firmen, die ihr An­
gebot an Traktoren, Landmaschinen für die 
Pflanzenproduktion, Ersatzteilen, Zuliefertei ­
len und Dienstleistungen auf über 80000 m2 

in 3 Messehallen vorstellten. Gegenüber der 
"Agritechnica '85" hatte sich der Anteil der 
ausländischen Aussteller mit 262 Hersteller­
firmen und 156 zusätzlich vertretenen Fir­
men aus 25 Ländern weiter erhöht. 
Neben der DDR waren alle europäischen so­
zialistischen Staaten durch ihre Außenhan ­
delsbetriebe oder durch BRD-Importfirmen 
vertreten. Während das Kombinat Fortschritt 
ausschließlich Landmaschinen anbot, kon ­
zentrierten sich die Exponate der UdSSR, der 
CSSR, der VR Polen und der SR Rumänien 
besonders auf ein breites Angebot von Trak­
toren im Bereich bis 120 kW. 
Trotz des agrarwirtschaftlichen Tiefs in der 
BRD und den EG -Ländern kamen über 
140000 Besucher zur "Agritechnica ' 87" . 
Entsprechend einem neuen Ausstellungskon ­
zept der DLG wird die "Agritechnica '89" mit 
der neuen Ausstellung "Tier und Technik" 
gekoppelt werden. Die Wanderausstellun­
gen der DLG, begründet von Max Eyth, fin­
den zukünftig nicht mehr statt. 
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G-esunkene Investitionskraft der BRD·Land· 
wirtschaft und ihre Auswirkungen 
Die Lage der Landwirtschaft in der BRD ist . 
auch weiterhin dadurch gekennzeichnet, ' 
daß aufgrund der gefallenen oder konstant 
gebliebenen Aufkaufpreise für Agrarpro­
dukte bei gestiegenen Ausgaben Wr Be ­
triebsmittel eine 9roße Anzahl von landwirt­
schaftlichen Betrieben nur geringe Einkom­
men aiJsweisen und damit nich't mehr in der 
Lage sind, die erforderlichen Investitionen 
durchzuführen. 
Überschattet werden die Einwirkungen der 
EG -Landwirtschaftspolitik außerdem durch 
die nicht dem Entwicklungsstand der Produk­
tivkräfte entsprechenden Betriebsgrößen vie­
ler landwirtschaftlicher Betriebe der BRD. 
Bei einer durchschnittlichen Betriebsgröße 
von 16,8 ha (1986) sind ' folgende territoriale 
Unterschiede zwischen den Bundesländern 
vorhanden: 
- Schleswig-Holstein 36 ha . 
- Niedersachsen 25 ha 
- Nordrhein -Westfalen 18 ha 
- Bayern 14 ha 
- Rheinland-Pfalz 13 ha 
- Baden -Württemberg 12 ha. 
Von insgesamt 707000 landwirtschaftlichen 
Betrieben der BRD werden nur noch 351000 
als Vollerwerbsbetriebe geführt, deren 

technische Instandsetzung mit Unterstützung 
der Humboldt-Universltät Berlin, Sektion Ma­
thematik, entwickeltes Programmsystem für 
8/16 ... -Bit-Mikrorechner (BC/AC) vorge­
stellt, mit dem eine wesentliche Lücke im Sy­
stem der Zuverlässigkeitsanalyse geschlos­
sen werden konnte_ Es ist überall dort an ­
wendbar, wo unter vergleichbaren Bedin ­
gut:lgen wie im Entwicklerbetrieb Zuverläs­
sigkeitsangaben von Maschinenbaugruppen 
ermittelt werden müssen. 
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durchschnittliche Betriebsgröße 26,6 ha be­
trägt. 
Der ökonomische Druck bewirkte und be­
wirkt auch wesentliche Veränderungen im 
Einsatz und in der Betriebswirtschaft der 
Traktoren und Landmaschinen. Hervorzuhe­
ben sind folgende Tendenzen: 
- Verlängerung der Nutzungsdauer von 

Traktoren und Landmaschinen bis zu 
20 Jahren und mehr 

- Aufkauf, Instandsetzung und Wiederver­
kauf von gebrauchten Traktoren, Landma­
schinen und Ersatzteilen (Gebrauchtma­
schinenhandel) 

- Erhöhung der Kampagnenutzungsdauer 
durch Einslltz der Traktoren und Landma· 
schinen über die "Maschinenringe" 
In der BRD -Landwirtschaft existieren ge­
genwärtig 276 "Maschinenringe", deren 
Geschäftsführer die Bilanzierung und Ver­
mittlung von Leistungen zwischen den 
landwirtschaftlichen Betrieben durchfüh­
ren. Ein "Maschinenring" arbeitet im 

. Durchschnitt über eine landwirtschaftli­
che Fläche von rd . 20000 ha, die oft ein 
speZifisches Anbaugebiet umfaßt. Die Ver­
mittlung von Leistungen bezieht sich nicht 
nur auf Großmaschinen, sondern betrifft 
zunehmend auch Leistungen wie Drillen 
oder Futterernte mit Ladewagen und Pres­
sen. 

agrartechnik, Berlin 38 P9BBJ 4 




